
JT.- ~~, der 'Beilagen Zu den c;tenogr .. pll!schen Protokollen des Nationalrates 

DER BUNDESMINISTER XII. Gesetzgebungsperiode 

FÜR WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG 

Zl. 010.087 - Parl./71 L dI H i e n, am 29. J u 1 i 1971 
w/-f / A. B. 

zu 1'93 /J. 

An die 
Präs. atn. ,-].&1971 

Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wie n 

Die schriftliche parlamentarische 

Anfrage Nr. 693/J-NR/71, die die Abgeordneten Regens­

burger und Genossen am 16. Juni 1971 an mich richteten, 

beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) Das Studentenheim in Innsbruck, 
~ 

Josef H~rn-Straße, dessen Träger die österreichische 

Studentenförderungsstiftung ist, wurde antragsgemäß 

seitens des Bundesministeriums fUr Wissenschaft und 

Forschung gefördert. Eine weitere AntragsteIlung ist 

nie h t erfolgt. Die GeschäftsfUhrung der genann­

ten Stiftung hat hiezu4 bekanntgegeben, daß die Einrich­

tung des gegenständlichen Heimes dem Standard der 

anderen stiftungseigenen Projekte entspricht. 

In diesem Zusammenhang möchte ich fest­

stellen, daß das gegenständliche Bauvorhaben im Jahre 1969 

mit insgesamt S 8,351.000.-- und im Jahre 1970 mit einem 

Betrag in Höhe von S 4,830.000.-- vom Bund gefördert 

wurde. Ein darUber hinausgehender eventuell weiterer 

SUbventionsantrag wäre zu prüfen und könnte nach Maßgabe 

vorhandener BUdgetmittel positiv erledigt werden. 

ad 2) Bei dem Arbeitsgespräch aller 

Studentenheimträger und am Studentenheimbau Interessierten 

am 14. Dezember 1970 wurde vereinbart, einen Arbeitskreis 

für finanzielle Probleme des Studentenheimbaues zu schaf­

fen. Die erste Sitzung dieses Arbeitskreises hat am 

. / . 
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15. Februar 1971, nach Einlangen der Stellungnahmen 

zum ho. Entwurf der Richtlinien fUr die Vergabe von 

Subventionen fUr Studentenheime, stattgefunden. Der 

Entwurf wurde bei dieser Sitzung besprochen und die 

Ergebnisse sodann in den Entwurf eingearbeitet. Auch 

eine Stellungnahme der Technischen Hochschule in Wien 

wurde berUcksichtigt (siehe Beilage) 

Am 16. Juni 1971 hat eine weitere 

Sitzun~ des genannten Arbeitskreises stattgefunden 

und es war geplant, die Endredaktion der Richtlinien 

vorzunehmen. Die Vertreter der ÖsterreichischenHoch­

schülerschaft habenjedoch gebeten, im Herbst des lau­

fenden Jahres eine neuerliche Sitzung dieses Arbeits­

kreises anzuberaumen, da im Zentralausschuß der 

Österreichischen HochschUlerschaft derzeit ein neues 

Konzept hinsichtlich des Studentenwohnraumes.in Bear­

beitung stehe. Die diesbezUgliche Stellungnahme 

wurde von den ÖHS-Vertretern für die Sommermonate in 

Aussicht gestellt. 

Beilage 

691/AB XII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 10

www.parlament.gv.at



" I'; "J '1'/''' ,/,' 1/"( [JlLr.',_" Ij).l.i':I-'.'j d c: r.; }J~.~J~(i.(: ,':_:~;l5"J-~ .. L ;.: -t;c }.'·1.I.;1:1::'; J\"ll"' \'/~l. :-]::~crL(;c:;·Jtj.:L" t 
:'l J \. (:i :F' 0 :.(' :.; (~ ~";~ . .J.:~ I. (.:'. 

lJYl(l 1!10~c;-:;C:'~1)1L~;' :f~~'c d . .l r: VC)~·(.:·rJ.l)e \,fClJ.'l :S1i~·:r\'2rjtj_C}.-~~)(~)l ~fil~c .-._ .. ,_ .... _-........_._~~-_ .. __ .-._._-~._-----.------_ ... ,~~~_ ... _- .. -...... __ --.-._ ... --~---_#- .. -

I) 

Bundes Dncl in :Sj.:n)';L.1.nC mi t der W:Ldmm.'jg c1CD cinscllliici-

gen BudgetaDsatzcs des jeweiliecD Eundesfinanzgcsetzcs 

so',lfie untsJ:' der VOr2.USf;e tzuDC clC3r Erfüllung der im 

foJgenden gonmmten Bedj,nc;u.ngen Sul~vent.i.onen zum 

ZW8 c:kc' der E:cri ch tung und Erh.J,l tLmg von HciILl8n und 

Mensen fUr Studierende an den österreichischen Hoeh-

Subventionen l:::önnen so\veit die ProjelctsJ5.nlli'l.zierung üieht 

durch Eigellmi tte 1, filit~81 aus der Wolm t8,ufö~~de rung 

U "ld 00j1 ~ '('; i "c:> V 1"(" d i 1-P r~ l"J-c'o -Lf t t f:],' -r". fo: "r' nde 7v'8 e lrc' n.::' eh • J J _ .L...) •. >-I __ 0 ~ ~ I.. -- -- v,-" '-' - . C;, \.. ~ __ ::1 ...... .... ... I -).... ,(. 

Maßgabe vorhandener BU~ßetmittel gegeben ~erden: 

1) Kauf von IJiecenschaftcn und JJiegenschaftsanteilen. 

( einschlieB~Uch'des j.ufvrancles für die Baureifmachung) 

bis zu 500 der Kosten. 

B2.uauf'\'fand l 
Einrichtungsaufvl2.nd) bis zu 40 % der Kosten prJJ Hei mpl2.tz 

Großrcpara tt;,rcm und IJachbesch2.ffung von EinriC:1'!-tU:1ßS-1 

gegensttinden. " • 

5) Ac1aptierunr: bestehender H2umli~}lJcei ten zur SChaffml['-j8bi~ ~u 
~ '. ~ Op Gor 

von Heimen und },~erisen~ " Koste~1.· 

6) Rückzahlung von Krediten für die unter 1-5 

gencmn ten 21,',e ckc. 

'lI) VoraU32et~unren fUr die Ge~~hnlnR von Subventionen 

, . 
. 'S1)~bvcn tionen im Sinne, de s. .Punlctc sI) 'können i1ür 

. Gcwührt .worden, \':8nn folßcndecillccrneine und be­

sondere Voraussetzungen erfüllt sind: 

\i" 
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/~) jl.1 ~~ _r'~, (; !~i (~ 5.:n (~ "'..T (} :;~. ;.:!'!) .~.:; ::~ (~ t· Zl:.-r-! :~::(-;)-j 
.·-"'-~~"·._'.'·.w_ •. __ · .. ___ ~ .. ____ . __ ... --:' •• _~.~.~ ___ •• __ ,_,. __ .:,, ____ _ 

]):i:l1dif:;c1w Anstalt, cine inliinclü}chc StifL-uT},'-; ~ cin 

inlt:.ndi;:id.:.er }'onds üner eine; GOlls-Ur''C; j.nl~üJd.i;.:;chc 
" .:. ~ • • • • _. .' •••••• .... :.... p • • 

huf L0nder und Gemeinden finden diGse Richtlinien 

- im Hü-11Ü.'i.cl-:: auf die B8E~timrm.:.ng des § 12 .Ab[;atz 2 

b) }~r, muß auf G-n;,nd seiner Statuten 'lmcl scinerorgcmi­

s8.cori sehen S tr-uktur Gr,;währ für die orclnung:.--;gsrnüße 

Ilurchführupg des Projektes in tcchnißcher und 

fi.nD.nL~i811el~ IHnsj_ch t bieten. 

c) Ex' muß allf Gnmcl seiner;' V8:rT,'~!.l tung,seinrichtung 

Ge".'äln' für eüw Vlirtschai'-l;licrre Verwal tung des 

Projektes bieten •. 

2) Sachliche V0raussetzuncen 
.Der .subvent.-Lonse;<ipfänGcr ist verpflichtet, folgende 

Bedingungen dauernd zu erfüllen und im ]<'o.lle einer 

Übergabe des Projektes an ein~n anderen Projekttrilger 

diese VerI'Jflichtungen auf .den Rechtsnachfolger zu 

üherhinden: 

a) Das durch die Ge'\'!ährung von Subventionen geförderte 
-~rojckt dauernc:l für Hörer ößterrf)i chi scher H.ochschulen 

zu verwenden. 
- . 

b) Die von den Studierenden eingehobenen HeimplatzgebUhren 

hzw. 1.1ensapreise·lediglieh kostendeckend zu kaJ.kulieren. 
. - . ., - .'. 
Aus He inW1a tzgc bühren bzw. I\lensaprei sen dUrfen keine 

neuen Projekte finanziert werden. 
, 

c) Österreichische Der/erber fUr die Stucler.ten- und 

.. '~~~~6nti~~6~lei~e' ohne Unt6r~6hied d~rRclißion; 
.' • # • ...... :~ • " . ' 

.' Herkunft, Hasse oder poli tü.,chen u berzcug1.mg- nach 

'. MaßC;:;.be freier Plätze aufzunehmen. 
'; .. 

• I 
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:' -

lTo:cc: ChlJ}l{~, Je: ~3 t;;'l:-~)C 'C zcmc1c angerne [3 sene ,J\nzc."'.hl 

von Hc: üipLi t/.~en 211 re scrvi eren. Di 12 [Je S tipC::llcha tcn 

Vle rc1cn . vom Duncl,c uninil:::te T,iLEl fü r I'ii rj ~jCn3 ch~:t[t lJTl.d 
1 

I?o l' <:' C'}ll ')' Ci Z"U rtr:, \'., 'L' I:) n CO> 'I' 
.' U ' ._.{ JL. _J bV '. v u~ ..... 

Sonstige arisl~ndische StucliCJ,'Cl'ldc Lörmen nach 

MaßgeJ:;c freier I>Jütze aufccnoJ1lJlcn \\'cTdcn, \'.'008i 

lit.c sinngem. anzuwenden ist • 

Be f;ondere \,Tn :r'aU[3SC tzunpen ---------- - ~ 

1) 1"15.r don ICauI. von L:i.egenschaften und L:Lc[;cnschafts-, 

anteDen: 

a) J3e·cl8.r~ aIl ~'ieiteren HeiITiple:tzcn der gep1cmten Art 

und LaGe auf Grund der 'Ergebnisse der vom Buncles- . 

mj,nisterium fUr Wissenschaft und Forschung durchzu­

führenden statistischen Erhebunzen und Trondbcrecllnungen. 

b) Eignung für den geplanten ZV:2ck ( Hochschulnähe oder 

günstige Verkehrs18ß8 e tc. ) 

2). Für den Bauaufvrand: .. 

~) Das'Proj~kt soll mindestens 50 und h~chstens 500 

Heimplätze in Ein- oder ZV/oib6ttzinl..J1ern runfassen, , 

wobei' die Eil1zelzimI-:J.er im Verhäl tnis ca. 80: 20 über­

wiegeh sollen. Ausnahmen sind vom A~tragst~ller bq sonders 
, , 

zu begriinden. 1mf die Unte!,bringung v'on Studentenehepaaren 

ist Bedacht zu nebI.'lcn. 

b) Die A:usführung von"Neubauten hat der Richt,,·:erttctbelle 

( Punkt 'II1-) zu entsprechen. 

c) Der Dauaufwand darf j~ Heimplatz die Kosten einer 

soliden, jedoch einfachen und zweckmäßigen Ausführung 

,nicht übersteigen. 
, . t •. '. 

3) Für'den Einrichtungsaufwand: 
\ 

Der' Einl:,j, chtunc;sau,LrC!.rld je He impla tz d2.J:f c inschlie 131i ch 

der Gcmeinschaftsr~ume die Kosten einer solid3n, jed~ch .. 
" I 

... 
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Gi Ylcl E) 5 .. n.l1CC: 1;1 ~if~ \:lr}.~~~ll \:.7e rl Ge 111" 

6) }'ii~l' el"i" r;'I;el,""",'n]1j YI/7 'T()11 Tl(·::·~,,~ji 'f'r~'ll' _l, ... __ \.~ l. ____ -'_L/-1(,' __ " .. _ .• .J_,.~) \. _ ... _.'-....'\.._-' '-''-....... 

ZU::d:Üll.1U11f: c1e s " J3uncle S'~Ü ni i:; 1:2:ci tun.s i\ir i/i sscn.schaft 

und l~o:cs chung, i'.'CYU beat.s.lch tigt i s.Je ,daß dc :r' ZÜlscn-

, Ul1o. J\.TIll1.1.i ti~ tcY:cli(~llSt' vorri Bunc1c::3rünistcrium für 

schaft und ..G'ol.'schunc ün SlJ.bventions'::O[;8 auf Grund 

. bindender Zl).sai~e übe rnOinmen ':lOrdeE soll. 

Bei· der I.usf3tattlm.c; der gefö::::-ctertsn Studentc~nheirne 

dürfen - ll:nabhiincig von der Höbe der gE:r:ü]~l'tel'l Sub­

vention - die im folgcndcn genannten hlindest - und 
~ 

H~chstausmaBe nicht 0esentlich unter 

schritten werden. 
Ej_nbe ttzirarncr 

Zweibettzimmer 

Ehepaar ~ Apartmonts 

.von 12 bis 

von 16 bis 

: von 35 bis 

G'-e mrJ 1" nC>Cl-l r 1~':"0""';'"",o ( G UnlJe1'lr:'::1.l"'C ,,(,,:......, Ü. 1.-",-,.1. cl. v.".';:" -r.y 1_ c.c. ,:t - 1 

bzv.'. über":' 

14 2 m 

18 In 
2 

1;0 2 m 

gr~ßere Gemeinscb.cuts:r'iume, Tee­

küchen, HobbyriiuDl.,9) von 

VerwaJ.turißS - und ITirts~hafts-

räume 

( .AusscJ-llj.eßlich Keller- und_ GaraGen) 

WOhnunGeri( Boir~lei tel''- Portier) 
_.' . . 

3 bi. s' 

0,7 2 m 

2 5 m 
Platz 

je Pl ... 

. je 

in ortsü b1i cher Grü Be 

4 1 5 m
2 

je PI. 

Sani t~:~~T2.UEle je 4 -6 }]eiJ:lplüt;;e 1 \'/C 
je 5 Bei mplätze 1 DUi3che. mindestens 
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I 
1') I·J a. CJ1\'lC i r; CJ l)J I. d tL:l tel']. ;J r~(:~ {l. 'L~ t)e ~c (J.5. c }~~ :::'.rl.i J.. ~lltrl(: (le:r 

ülJor elie Einl1Ci,ltunc diC?Gc:c lüch-t;linicn. 

2) Ir 0 1"1 r,,~c E' j ~'C ',~ 'f?--' n 'j c) J' ,1.,), C; '.'" f" ;'(0, .; 1,1' 'rl (1 ( i "1 1'1 H[mm- uncl 
._ ~ ...... l..'..:.) ' . ..ll .J. ..J. l. U 1.:... '-~" I) '..-'.1. l.._~ -: _'. ~I ..1 • .J. ':.) ...... _ \... e 

KüstenE;chö,tzung bz'o','. boj, Anlciiufcn Vorlace eines 

SCfJätzungi;;gu,t,,:>"chtsns über den Ve:L'1<:ehrswert, boi 

1)0 ~ -'-D "1-'" ~..l ... ) d n -1 J-'~~""""l) ':-81~ "U (,'1 :' hO -r j\ Cl<1,)·I-·i r-, -"U11 (j' C{ b 7~'-,,~l,G'-\:,l.,Gl .,cC •• L- 1 n,," U_'''J,_ '0.Jl,_"IJL. Ll,"'-, ;.,1','., 

l"reima,chul'Lgs- und A bbrucl1kosten. 

3) Vorlage eines Ji'i:n::!.nzier-ungspl;:mes s aus cl_Gm die 

VI) 

G 'i" , esamc lnanZ1CTIlng ersichtlich ist und somit ge-

sichert erscheint. 

Subventionen, die auf Grund der vorlj,egenden Richt­

linien geceben vlo:cden s'ind; 'können' zurüd::gcfordert 

werden, v/enn der Subv"c"n ti onseElpfänc;el' eine für die 
, 

Subvetl:;ionsge\'[~ihrung erforderliche Voraussetzung verliert . ' 

6der eine Bedingung nicht erfüllt. D~s Bundesministeri~m 

für' Vfissenschaft l.md Fo:cschung kcU1l1 jederzeit Hach-' . 
weise über die Erfüllung der :Voi'21.l.ssetzungen'und 

Bedinguncen verlangen. 

Subventionc~n: ---
Die ge\'i8u'ten Bunde~,subventionen sind unter Vorlage 

von saldierten Originalbclegcn'bis zu einem vom 

Bundemr.inisteriuD für \'[if3sensch2.ft und }~orschung 

fe ", 'V'll "''''' -I. C',n r j"',,' '7. e l'" +T" p,.,1r+ ~·b· '7 ur' ce []' l1PYl D5.. e GC'.'if_i.h}~ün~~' 0. /...1. U ~ v L.; ......... 1. v _ J. I_J V 1.,'" '-A _ .1_ .. u ___ .:....J ....... ....... ~ _ • - ""-

von Subventioncn für ein neues Projekt kam1 erf3t 

.\." -

rierden , , v/erm die bereits 'D- (:> \' r ~ l 1 ; ~r ,I. P l' 
~ ... I...L..&.-_ -:l.) Lv ... 
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Sn b.v<:! J]~;i 0 lJC; n e n[~\'.'e cle:c C'L b(,;eyc; Cl] ne t \',·1.J.l'c1.c JJ 0 cl c:~ für 

-\/ (~~C'.·': c: ]1..cI1.~ ~l:-; cl. C ~c . r~(~ :C(~ J'cl PI-' t;c: ~1 J? ~ro l (; 1·~ 'l~(~~ .f~5_:r- rli (~]1 t--.-.... ___ .~.~._ ................ -.'-· .. ___ ~ .... _._ ........... 6 ........ __ ....... _ .... ~ _________ ~ ______ ... ____ -..-__ _ 

für ce:L'örclcrten P1'o-

jelcte in der Fe~':i<:::1~'~ci! :nü~ nichtstuclcntL:3che 

Z"'ec""C' (r:' r PO-i·Cl c' G;';s+cl'];·i1.1 ,''''·c Rec,·l'~U1'8Jltc., u. I ~ , .L\.; ~...J , ) tt ..I.. V ~...L.. Ü , ' Ch V Cl '-'<. .... ) '-'. , .... \ "-: LI L... ........ ~ ...:.> 

dgl~): k,:o.nn nur unter Beachtung clcr hiefür geltenden 

Vorschriften erfolGeno 

}~ine anc1c}.'c~. V8l'\'lpndtlng ist unstatthaft. 

VIII) Diese Richtlinien gelten ab dem Dudgetjdlr 1972 
'für neue Projekte zur Gö-nze; ansonsten so\,[eit die 

},nr.rendunc; möc;lich ist. 

A n h a n r:: 

Den StlJ.denten.heimträ.gern v!ird empfohlen, die fo'lgenden 

Ergebll,isse des 7. Öste:creiehisehen Stüdententagos ( 8. bis 

12. Juni. 1970 in Kla'genfurt) hins'chtlieh der li'ührung der 

gefBrderten Studentenheime zu ~er~eksieht~gen: 

A) Die Statuten der heimführenden Organisat~onen sollon 'zu­

. rnindest die folgenden Orgc!J1e 'derstudentisehen. Solbst-

. vervlal tung und Eöglieh . .kei t der liIi tbest.dIlril\l-ng vorsehc;l1. 

1) He.i.mvCTS8.mr.1Jm17 ( IIV)'(alle Heimbe\'i~hner) 
2) (Iei:nausschuß ( HA) ( mindestens 3, entY18der von Hoir.rvcr- ' 

e>ar.1ml··nr, --~"·~:""1.J· oder S+oel""··c>r;"~Vcrf-~o+r..,.') loJ illJ v.. ci Ö'C\'t'c..LlJ. \J - \J \..\tl..,; .L}...U'. \lJ- .... _.L 

rIe IEl""'../'G J'I;)2.r;1;r:}J_1,ln~: .-----
1. Beschlußf2.f3f;uL'g über HLmsordnungcn 

2. EntGchcidun~ tiber Kündigung aus disziplintiron Grililden 

3. Vla'hJ. und Abv!ahl der Hoimo.u38ehußmi tglieder 

~.' . 
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1. Ver[;J'cünl;c, der Intc'ceG,cJsn Ctc;l:' ITej.r:!{)c\\olmEn~ oLn8besonQcrc: 

g8u~nl.i1)cr deH' hc:j,mfüh~:en(Jcn OrU~lli~3::1.tion 

2 YI.~·j -I-'h C' C· -!- '1' 'O)')lln (f ~. .. '.- v IJ .? I.) v~_ll_ •• _,-~ 0 

:3 & Ent;;endunG von Vertrete rri jn Orgc.'_ilO dorhe irnfU.hrcr)(lcm 

OrC;;:i..ni S2. t.i on l~c'-,-,,,, +'1 '1 Cf i [1 -' ..L<-1.. vl .. l U ~ __ J. HeillinnC;elcgenhc5_ t'Jl1 

4. Kontrolle ele r \'!:ll'tselE'.ftJi ehen Ge:: b3.runc cle 3 S tuclen tcn-

}'ejrrlC,r< 1.),')(1 e'T"D"J.,lJr;,] -L a'ONr','C]-'] oC'~('nC;r l'rQ11 "Ol'1 J. __ 1 •. , \.-:> .. li . . ~~ . - .." C..L~ l, .-..:;; __ 1.:..6- 0 .~. _ ,.:)l..)', v .10..,:; l..)· • 

5. Be treuung der He imbewohli8r in so 21a18r, kul t'eU'O 11er e tc. 

Hinsicht. 

]3) ," Die Aufnahme sollte sich richten nach: 

a) Soziale Bodlirftigkeit 

b) PrimöT solIon a'luw:ärtige Studon tc:n ZllT!l Zug kommen 

'2. Der \'lei terverb18ib soll sich richten nach: 

a) Soziale BedUrftigkeit 

b) Studlencrfolg 

c) Ein eirunal erhal te:ner Hei.mplatz soll bei Vo:;:-liegen 

der sonstigen Vorausse .. tL~un8en behalten v/erden. 

Die Aufnahmeansuchen sind nach diesen Gesichtspunkten. 

zu reihen und der Reihe nach zu entsprechen • 

. 3. Kündigung kann erfolgen jeweils zum letzten des folgen­

den Monats: 

'a) DUl~ch den Heimbev.'ormer 

b) Aus VIi eh tigen GI:'Ünden durch die heimführende .Organi sa tion 

4. Wichtige Gründe wären: 

Krimi_nelles Verhalten ( Verbrechen) 

Oftmalißer sc1l\'!crer Verstoß 'gegen die Hausordnung 

Längerer Bei tragsrLickstand 

5. Beiträc;e sind keinesfalls zur Erzielung von Gewinnen 

festzusetzen. 

-.'. 
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V 

G. Dem J] (> ir:i:!, (;:i tc: r 0 t,1"i cL: t n(>lx~ cl dc r v:i 1'1:;) c},af tl:i. c::) cn T.J~ i tun g , 

der Erh.J.ltnng von Gcbii.uu(::r:. und Inv8:1~:~tJ' cli~; l?L:11-cht Ü(!J~; 

13ekanll t l~[j.bc clc r V'irL::5 c1la:C tl:L cl!.8 n Ge Let:L'Ul1g. 

'7, ""1'.) }1 1'< ., l r"," c.' l'J '['" .. ; '""J n .. ,":; r 'e" '}; ,L1' 1-_,;,,,l. 1.) .n<..l .. 1..1~., ,-,0 ' .. V .. l ü,l' __ ';' (J}.,,~.Uuu_LC", C' .. t.C".IC 

Statt deSf:>cn emp:['j,ch1t f3ich der Abschluß von Eau~n:'C!.tv'~;r­

si chc l'ungen. 

". ~. 

. . -

-. . ~ . 

'. 

--.-

. . . 

. , 

. .... 

-,' ." --~ .. ; "" .. 

.. 
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